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Abonnementspreis:

Ausland. 25 Fr. für ein Jahr
Inland. 20 „ „ „ „

Für Vereinsmüglieder:
Ausland. 18 Fr. für ein Jahr
Inland. 16 „ „ „

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

für
"Wochenschrift

Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik
Gegründet von A. WALDNER, Ingenieur

Herausgeber: A. JEGHER, Ingenieur.
Dianasirasse Nr. 5. ZÜRICH II.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Rascher k Cie, Meyer _
Zellers Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Für die 4-gespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSB,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg,
München, Stuttgart, Wien.

des Schweizer. Ingenieur- und Arcnitekten-Yereins nnd der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bi L. ZÜRICH, den 5. Oktober 1907 m 14,

üachkonstruktion für Fabrik-flau * Patent

Nr. 23428

s

Vorteile:
1. Unabhängigkeit der Gebäudelage von der Himmelsrichtung.

2. Geringstes Gewicht bei sehr guter Isolation.

3. Unübertroffene Lichtwirkung spezieller Lüftungsvorrichtung.

4. Rasche und billige Erstellung bei jeder Jahreszeit.

5. Beste Eignung auch für schwierigste klimatische Verhältnisse.

6. Leichte und rationelle Anbringung von Transmissionen und

Vorgelegen.

Empfohlen als rationellstes System für
Maschinenfabriken, Werkstätten, Glesserelen, Elektrizitätswerke,
Spinnerelen, Weberelen, Bleicherelen, Färberelen, Magazine,

Lagerhäuser, Markt- und Güterhallen etc.

Patent-Inhaber:

Sequin & Knobel, Riiti (Zürich],

Zlvll-Ingenleur-Bureau für modernen Fabrikbau.

Vertretung und Ausführung:

KOCH & Cie., vorm. E. Baumberger& Kocb, Basel,
Unternehmung für Dachkonstruktionen und Bodenbelags-

Arbeiten.

Wasserversorgung Staufen (Aargau).
Bauausschreibung.

Ueber die zur Wasserversorgung der Gemeinde Staufen nötigen
Arbeiten wird hiemit Konkurrenz eröffnet: Quellfassung incl. Sammelschächte
und Sammelbrunnstube, Reservoir 300 ms. Liefern und Legen der
gusseisernen Rohrleitungen:

180 mm (150 m), 150 mm (280 m), 125 mm (1455 m), 100 mm
(4220 m) etc., die nötigen Formstücke und Schieber, 33 Hydranten, die
Grabarbeit und die nötigen Zu- und Hausleitungen. Pläne und
Bauvorschriften liegen auf der Gemeindekanzlei Staufen zur Einsicht auf.
Eingabeformulare sind ebendaselbst zu beriehen. Eingaben sind verschlossen
mit der Aufschrift «Wasserversorgung Staufen» bis 12. Oktober 1907 an
den Präsidenten der Wasserversorgungskommission, Herrn Joh. Senn,
einzureichen.

Baden, den 28. September 1907.
Die Bauleitung:

Ingenieurbureau M. Keller-Merz.

Doppel I Träger
Poutrelles, sowie

Rundeisen für
armierten Beton

liefert für ganze Bauten in kürzester Frist ab Werk oder prompt ab Lager

ERNST SCHOCH, Eisenhandlung, BASEL.

Rudolf lüosse, Zürich alleiDiLSta»i_;r die

Baueisen

Eidg. Polytechnikum.
Es sind mit sofortigem Amtsantritt folgende Stellen am eidg.

Polytechnikum neu zu besetzen:

a) eine Assistentenstelle für Wasserbau an der
Ingenieurschule;

b) eine Assistentenstelle für mechanische Technologie

an der mech.-techn. Schule.
Erfordernisse: Hochschulbildung, sowie Kenntnis der deutschen

und französischen Sprache.
Anmeldungen, begleitet von Zeugnissen und einem «curriculum vitae»,

sind dem Unterzeichneten einzureichen, der auf Anfrage nähere Auskunft
über die zu besetzenden Stellen erteilen wird.

Zürich, den 2. Oktober 1907.
Der Präsident des Schweiz. Schulrates:

Dr. A. Gnehm,

Eisenträger, U-Cisen
RlindßISen Beto^'uten
Rnllhahncrhipnpn undnuiiuaimauiiiGiiGii Zubehörden
ab Lager und Werk. Prompte Lieferung. Massige Preise.

Cd. Mch & Co., Uenlnicluee.
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